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Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli, 09.15 Uhr
Patrozinium: St. Pantaleon
Festgottesdienst:
Wortgottes- und Kommunionfeier
Letzter Gottesdienst von Berna-
dette Häfliger im Rahmen ihrer 
Anstellung als Ansprechperson 
der Pfarrei St. Pantaleon Günsberg.
Orgel: Bruno Eberhard.
Kollekte: Stiftung Theodora.
Mehr als nur Lachen.
Jahrzeit: Gründerinnen und 
Gründer, Stifterinnen und 
Stifter, Wohltäterinnen und 
Wohltäter der Pfarrei.

Sonntag, 2. August
Pastoralraum

Sonntag, 9. August
Pastoralraum

Samstag, 15. August, 09.15 Uhr
Mariä Aufnahme in den Himmel
Festgottesdienst zu Ehren Mariens:
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Segnung von Blumen und 
Kräutern.
Mit Bernadette Häfliger.
Orgel: Maria Morózova-Meléndez.
Kollekte: oeku – Kirchen für die 
Umwelt.
Jahrzeit: Ueli Wyss.

Sonntag, 16. August
Pastoralraum

Sonntag, 23. August, 09.15 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes-und Kommunionfeier
Mit Thomas Glur.
Orgel: Bruno Eberhard.
Kollekte: Kirchenrenovation.

Mitteilungen
«Zäme z’Mittag ässe» für Seniorinnen 
und Senioren aus Günsberg und Balm
Donnerstag, 6. August, 11.30 Uhr
Restaurant Hirschen, Günsberg
Anmeldung: direkt via Restaurant, 
Tel. 032  652 13 18, 
bis Mittwoch, 5. August, 16 Uhr.
Kosten: Fr. 9.– plus Getränke.
Teilnahmeberechtigt: 
ab Jahrgang 1961 und älter.
Bei Fragen wenden Sie sich an:
Eveline Sterki, 
Tel. 032  637 29 59. 
Mobil 079  510 04 13.
Seniorenkommission Günsberg, Eveline Sterki

Pfarrei Günsberg- 
Niederwil-Balm

von dir aus? Warum weinst du? 
Liebst du mich? Willst du gesund 
werden? – Papst Franziskus hat 
für den synodalen Prozess, der 
aktuell in der ganzen Weltkirche 
angestossen ist, das Symbol des 
«hörenden Ohrs» vorangestellt. 
Jede Erneuerung in der Kirche, 
jede echte Weitergabe des Wortes 
Gottes beginnt und endet mit 
dem Zuhören: aufeinander, mitei-
nander, in sich selbst. – Von der 
2003 verstorbenen evangelischen 
Theologin und Dichterin Doro-
thee Sölle stammt das folgende 
Zitat: «Am Ende der Suche und 
Frage nach Gott steht keine Ant-
wort, sondern eine Umarmung.» 

Ob Sie nun das Wort Gottes in der 
konkreten Umsetzung einer Um-
armung finden können oder beim 
Nachsinnen über sich und die 
Welt, oder ob sich dieses Wort für 
Sie im steten Engagement für ein 
wertvolles Ziel zeigt, wichtig 
scheint mir dabei zu sein, dass Sie 
in irgendeiner Art und Weise auf 
dieses Wort eintreten. Jeder Neu-
anfang kann sich lohnen. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne 
und erholsame Sommerzeit. Las-
sen Sie die Gedanken spielen und 
Ihren Vorstellungen freien Lauf. 
Arno Stadelmann 

Verspielte Sommerzeit

Foto: Jill Wellington

Zahlreich sind die Menschen, die im Sommer eine Pause einlegen, um 
anschliessend wieder mit neuer Kraft da zu sein. Nach jedem bewuss-
ten Unterbruch gibt es einen Neustart. 

Eine gewisse Aura umgibt den Neubeginn. In der Musik stimmt die 
Ouvertüre die Zuhörerschaft auf das Kommende ein. Bei einem Buch 
sind die ersten Seiten oder gar Abschnitte wichtig, damit der/die Leser/-
in dranbleibt und das Buch nicht gleich zur Seite legt. Bei einem Fach-
werk – egal ob Fotografie, Architektur, Geschichte oder eine Ansamm-
lung von Artikeln – bekommt das Vorwort Bedeutung. Es dient als 
Schlüssel, um sich bei einer solchen Ausgabe zurechtzufinden. Die 
sprichwörtliche Weisheit meint, dass aller Anfang schwer ist; aber 
auch, dass der erste Eindruck zählt. 

Die Anfänge der über 70 Bücher in der Bibel sind überlegt gestaltet. 
Damit bekommt der/die Leser/-in Thematik und Absicht des jeweiligen 
Buches im ersten Kapitel mit. Die Evangelisten Matthäus und Lukas 
wollten der überragenden Persönlichkeit des Jesus von Nazareth eine 
Kindheitsgeschichte voranstellen und kreierten damit unser heutiges 
Fest von Weihnachten. Nicht wenige psychologische Methoden von 
heute fragen nach der Kindheit und Jugendzeit bei einer Person, sobald 
es etwas aufzuarbeiten gilt. 

Das erste Buch in der Bibel will den Sinn unseres Daseins nicht dem 
Chaos, unheimlichen Mächten oder einem unwirtlichen Zustand über-
lassen. Es motiviert den Menschen, das Leben und die Welt aktiv und 
achtsam zu gestalten. Segen, Lebensfreude und genug Nahrung für alle 
können sich einstellen, wenn Menschen die positiven Kräfte und Werte 
einsehen und sich danach ausrichten. Die menschlichen Grundfragen 
bleiben: Was gibt dem Leben Sinn? Wohin steuern wir? Welche tragen-
den Wurzeln/Werte akzeptieren wir? Sind dem Menschen Grenzen 
gesetzt? 

Nicht ganz unbekannt ist der Prolog des Johannesevangeliums: «Im 
Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war 
Gott (Joh 1,1)». Wie können wir uns diesem Wort resp. diesem Wort 
Gottes annähern? Das Buch selbst versucht darauf eine Antwort zu 
finden, indem es der/die Leser/-in aufruft, gute Fragen zu stellen, wel-
che neue Einsichten ermöglichen. Diese Fragen sind einfach, gleichsam 
zeitlos: Was suchst du? Wen suchst du? Wo wohnst du? Sagst du das 

Gottesdienste
SONNTAG, 26. JULI

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion 
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

MITTWOCH, 29. JULI
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
18.00 Uhr, Kriegstetten,  
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 30. JULI
10.00 Uhr, Biberist, APH Läbesgarte, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

FREITAG, 31. JULI
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
APH Bad Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

SAMSTAG, 1. AUGUST
10.00 Uhr, Biberist, Bleichenberg, 
ökum. Gottesdienst


